
Kursbezeichnung: E-Mobilität und die Feuerwehr - Praxistraining am E-Schulungsfahrzeug

Kategorie: Fachkompetenz / Arbeitssicherheit

Zielgruppe: Jede Einsatzkraft, auch Führungskräfte

Zu Beginn des Praxistrainings werden die erlernten Inhalte aus der Sensibilisierung Teil I und II in Erinnerung 

gerufen, um dann direkt in das Praxistraining einzusteigen.                                                                                                                                   

Bevor es an das E-Schulungsfahrzeug geht, wird jeder Schulungsteilnehmer die Sicherheitseinrichtungen mit den 

eigenen Händen kennenlernen, auch wie diese im Detail zu betätigen sind.                                                                                                              

Mit den erworbenen Fähigkeiten geht es danach an das E-Schulungsfahrzeug.                                                                                                                      

In unterschiedlichen Gruppen werden Sie unterschiedliche Unfallszenarien einsatztaktisch am E-Schulungs-

fahrzeug üben.                                                                                                                                                                                                                                                      

Auf dem Weg zum Unfallort des verunfallten E-Schulungsfahrzeuges werden Sie über die vorliegenden 

Informationen des Unfallszenarios informiert. Hierbei bestehen die Möglichkeiten, dass Sie bereits über den 

Fahrzeugtyp in Kenntnis gesetzt wurden oder den Fahrzeugtyp vor Ort identifizieren müssen. In der Folge werden 

Ihnen abhängig des Unfalltyp speziell ausgearbeitete Rettungskarten zur Verfügung stehen, welche in der 

Einsatztaktik entsprechend zu berücksichtigen sind. Zusätzlich stehen Ihnen natürlich die Handouts aus den 

Sensibilisierungen Teil I und II unterstützend zur Verfügung.                                                                                                                                           

Das E-Schulungsfahrzeug (geschütztes Konzept) verfügt über alle notwendigen sicherheitsrelevanten Einrichtungen 

eines E-Fahrzeuges und erlaubt es auch Einsatzkräften ohne elektrotechnische Grundkenntnisse gefahrenlos daran 

zu trainieren.                                                                                                                                                                                                     

Im Weiteren verfügt das Fahrzeug über eine App steuerbare Einheit, durch welche reale Havarie-Ereignisse eines E-

Fahrzeuges dargestellt werden können und diese im Falltraining auch dazu eingesetzt werden um die Gefahrenlage 

zu verändern. Über das speziell für das Fahrzeug aufgebaute und in die Logik implementierte Infotainmentsystem 

sind Sie in der Lage Informationen über den Zustand des E-Fahrzeuges zu erhalten. Denken Sie jedoch daran, dass 

aufgrund der Unfallschwere auch mögliche Defekte, Anzeigefehler und Beschädigungen am Infotainmentsystem 

vorliegen können.                                                                                                                                                                                                                                           

Im Rahmen des Falltrainings werden Sie auch verstehen lernen, wie sie intelligent und effizient bei den Themen 

Rettung, Brandbekämpfung, alternative Löschmethoden und Dekontamination vorgehen sollten. Zusätzlich werden 

Sie fallabhängig sinnvolle persönliche Schutzausrüstung und Hilfsmittel kennen und anwenden lernen.                                                                                                                                                                                                                                   

Abgerundet wird das Praxistraining durch einen fachlichen Austausch zwischen Trainer und Feuerwehreinsatzkraft.

Trainingsablauf / 

Zielsetzungen:

Voraussetzungen: Sensibilisierung der Einsatzkraft Teil I und II

Kursort: Präsenztraining

Termin von: jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 12.30 bis 16.30 Uhr oder nach individueller Absprache

Referent(en): Q4Flo GmbH

Kursdauer in Stunden: 240 Minuten vormittag und 240 Minuten nachmittags

Min. / Max. 

Teilnehmerzahl:
12 vormittags und 12 nachmittags


